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ACHTUNG AUF DIE ZAHLREICHEN TRIEBSCHNEEANSAMMLUNGEN

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.
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Situation in der Früh

LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 3 erheblich in Südtirols Bergen ohne den westlichen Oberen Vinschgau. Die Hauptgefahrenstellen liegen oberhalb 
von 2000 m an Steilhängen aller Expositionen. Neu- und Triebschnee sind schlecht mit dem Altschnee verbunden. Lawinen können 
von einzelnen Wintersportlern ausgelöst werden 
Gefahrenstufe 2 mässig im westlichen Oberen Vinschgau. Die Hauptgefahrenstellen sind die Triebschneeansammlungen, vor allem 
an den Expositionen W-N-SE und oberhalb von 2000 m. Auch hier können die frischen Triebschneepakete leicht ausgelöst werden, 
sind aber meist klein. Im Kammbereich befinden sie sich auf allen Expositionen.  

ALLGEMEINE SITUATION
In der Nacht auf Sonntag und am Sonntag hat es verbreitet geschneit. Auf 2000 m wurden durchschnittlich ca. 30/40 cm Neuschnee 
gemessen. Im Oberen Vinschgau hat es mit ca. 15 cm am wenigsten geschneit. Die Temperaturen sind kalt und heute Früh wurden 
auf 2000 m ca. -10° gemessen. Der Neuschnee, der zum teil starke Wind und die anhaltende Kälte haben dazu geführt, dass sich in 
der Schneedecke nun Schichten mit verfrachtetem Schnee, Reife und lockerem Neuschnee abwechseln. Dieser oberflächliche 
Schichtaufbau ist sehr störanfällig. Mit der Seehöhe  nimmt die Anzahl sowie die Mächtigkeit der Triebschneepakete zu. Mittlere und 
tiefe Schichten in der Schneedecke bestehen häufig aus kantig aufgebauten, lockeren Kristallen.

  
TENDENZ
Wetter: In der Nacht auf Dienstag klingen die Schneeschauer überall ab und die Wolken lockern auf. Der Dienstag verläuft zunächst 
recht sonnig, am Nachmittag trübt es sich aus Osten ein und ausgehend von den Dolomiten und dem östlichen Alpenhauptkamm setzt 
Schneefall ein. Bis Mittwochmorgen werden weitere 5 bis 20 cm Neuschnee erwartet, am meisten in den östlichen Gebirgsgruppen. Am 
Mittwoch geht es wechselnd bis stark bewölkt weiter und vor allem in den Dolomiten und im Ortlergebiet sind noch ein paar 
Schneeschauer möglich.
Lawinengefahr: Am Dienstag und Mittwoch gleichbleibende Lawinengefahr. Der nächste erwartete Schneefall mit schwachem bis 
mäßigem Wind, erschwert die Erkennung der frischen Triebschneeansammlungen. Für Touren ist lawinenkundliches 
Beurteilungsvermögen erforderlich.

Dienstag Mittwoch
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